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Prüfungsvermerk  
über die Ergebnisse des  

Weltverfolgungsindex 2019 von Open Doors International 
 

Die Ergebnisse des Open Doors Weltverfolgungsindex 2018 wurden von World 
Watch Research (WWR) akkurat und sorgfältig präsentiert – im Rahmen der bei der 
Informationsverarbeitung erreichten Genauigkeit. Länderprofile geben eine 
gründliche, detaillierte und differenzierte Auskunft von der Diskriminierung und 
Verfolgung von Christen. 

Bei der gründlichen Überprüfung von vier durch die Prüfer ausgewählten 
Länderstichproben konnten die Prüfer feststellen, dass die veröffentlichte 
Methodologie des Weltverfolgungsindexes sorgsam von den WWR-Mitarbeitern 
angewandt wurde. Abläufe und zahlreiche Quellen wurden sorgfältig dokumentiert 
und auf Anfrage transparent zur Verfügung gestellt. Die 
Dokumentationsmechanismen wurden verbessert und die Zahl der detailliert 
untersuchten und beschriebenen Länder hat wiederum stark zugenommen, was zu 
einer besseren Abdeckung von Afrika südlich der Sahara, sowie von Lateinamerika 
und Europa führt. 

Die zahlenmäßigen Bewertungen spiegeln zutreffend die Methodologie und die 
eingegangenen Informationen wieder. Dabei unterscheidet sich der Grad der 
Zuverlässigkeit der Zahlen abhängig vor allem von der Tiefe und Qualität der 
erhaltenen Informationen. Das mag von Land zu Land unterschiedlich ausfallen. 

Das Methodik-Dokument (November 2017) beschreibt verschiedene 
Qualitätssicherungsmaßnahmen der WWR-Mitarbeiter im Blick auf eine einheitliche 
Anwendung des Fragebogens und der Methodik. WWR gab eine glaubhafte 
schriftliche Erklärung ab, wie diese angewendet wurden. 

Weitere Aussagen, Dokumente oder Interpretationen von Open Doors International 
oder der mit Open Doors verbundenen nationalen Werke, die auf der Veröffentlichung 
des Weltverfolgungsindexes 2019 beruhen oder damit in Verbindung gebracht 
werden, sind von diesem Prüfungsvermerk ausdrücklich ausgeschlossen. 

IIRF hat Open Doors eine Liste mit Empfehlungen für zukünftige Verbesserungen 
übermittelt. 

Bonn, Cape Town, Colombo, am 14. Januar 2019 
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